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Beschreibung der individuellen Lernvoraussetzungen 
Es werden die Aspekte dargestellt, die für die geplante Lehr-Lern-Sequenz relevant sind.

	Name Schülerin/ Schüler
(Alter, Bildungsgang, Schulbesuchsjahr)


	Personbezogene Faktoren

	· 
· 
· 
	· 
· 
· 

	Aktivitäten und Teilhabe sowie Vorwissen zum Thema

	· 
· 
	· 
· 
· 

	Körperfunktionen und Körperstrukturen
	Diagnosen

	
	



	Umweltfaktoren

	· 
· 

	· 
· 

	Zielformulierungen
	Individuelles Bildungsangebot

	
	


	
	


	ggf. mittelfristige Zielsetzung


	





Anhang
Die folgende Auflistung gibt einen Überblick über inhaltliche Aspekte der einzelnen Bereiche für die Beschreibung der individuellen Lernvoraussetzungen einer Schülerin / eines Schülers.
Für die Beschreibung der individuellen Lernvoraussetzungen für eine konkrete Lehr-Lern-Sequenz werden die Aspekte ausgewählt, die für die jeweilige Stunde relevant sind. 
Die Auflistung erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit und muss ggf. ergänzt und angepasst werden.

	Personbezogene Faktoren

	Erhoben durch Beobachtungen durch Befragung von Schüler:innen und Bezugspersonen, individuelle Bildungspläne, Berichte.
· Interessen, Motive
· Einstellungen
· Gewohnheiten

	· Selbstkonzept und Selbstvertrauen
· Offenheit gegenüber neuen Erfahrunge
· Überdauernde emotionale Faktoren (z.B. Zufriedenheit, Ausgeglichenheit, Ruhe, Anspannung, Besorgnis, Ängste …)
· Einbindung in das soziale Umfeld
· Zuverlässigkeit

	Aktivitäten und Teilhabe sowie Vorwissen zum Thema

	Erhoben durch Beobachtungen durch Befragung von Schüler:innen und Bezugspersonen, Kompetenzstanderhebungen, individuelle Bildungspläne, Zeugnisse, Berichte.
· Vorwissen und Vorerfahrungen zum Thema
· Lesen & Schreiben
	· Mathematik 
· Kommunikation/ Interaktion
· Mobilität
· Selbstversorgung/ Selbstorganisation
· Lernen und Wissensanwendung
· Umgang mit Aufgaben und Anforderungen

	Körperfunktionen und Körperstrukturen
	Diagnosen

	Erhoben durch Akten, Arztbriefe, durch standardisierte oder informelle diagnostische Verfahren. 
Gegebenenfalls als Hypothesen gekennzeichnet
· Neuromuskuloskeletale und bewegungsbezogene Strukturen und Funktionen 
· Stimm- und Sprechfunktionen
· Mentale Funktionen (Aufmerksamkeit und Konzentration, Gedächtnis (LZG & KZG, Speichern & Abruf), kristalline Fähigkeiten, fluides Denken und Problemlösen, Wahrnehmung, exekutive Funktionen)
· Sinnesfunktionen und dazugehörige Strukturen
· Schmerz
· Funktionen des Verdauungs-, des Stoffwechsel- und des endokrinen Systems
	Erhoben durch Akten und Arztbriefe
· Medizinische Diagnosen nach ICD-11 / DSM-5 




	Umweltfaktoren

	Erhoben durch Beobachtungen durch Befragung von Schüler:innen und Bezugspersonen, individuelle Bildungspläne, Berichte.
· Personelle Aspekte
· Räumliche Aspekte
· Zeitliche Aspekte
· Assistive Technologien
	· Medien und Material
· aktuelle Lebenssituation
· Einstellungen des schulischen und häuslichen Umfelds
· Unterstützung und Beziehung
· Medikation
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